
Filtertyp Substrat Regenerationszeit Einsatzbereich 

Typ V Cordierit ca. 8 Stunden normal 

Typ K Silizium-Karbid ca. 8 Stunden heavy-duty 

Typ S Silizium-Karbid ca. 1 Stunde heavy-duty 

 

PHYSITRON COMBI Filter Typ SiC-U
rein aktives System mit elektrischer Heizspirale

Werden bei einer Filterapplikation keine durchschnittlichen Abgastemperaturen von 
mindestens 250°C erreicht, ist der Einsatz eines selbständig regenerierenden (passiven) 
Dieselpartikelfilters nicht möglich. In diesen Fällen kann der PHYSITRON COMBI Filter 
eingesetzt werden, der aus einem keramischen Partikelfilter und einer elektrischen 
Heizspirale besteht.

Der Filter sammelt die anfallenden Russpartikel während des Betriebs und wird daher 
standardmässig für eine Einsatzzeit von etwa 8 Stunden ausgelegt. Nach dieser Zeit wird 
der Dieselpartikelfilter an das Stromnetz (und ggf. an Druckluft) angeschlossen und 
automatisch regeneriert. Die Brenndauer beträgt dabei zwischen 1 und 8 Stunden, je 
nach Filtersystem. 

                                                                           

                                                                                                             

Das PHYSITRON COMBI Filter System besteht aus:

    COMBI Filter, im Abgassystem montiert 

    Abgasgegendruck-Überwachungseinheit

    automatische On-board Brenneinheit

    Kabel und Schläuche für Elektro- und Luftanschluss

    optional: Katalysator zur Reduktion der gasförmigen 

    Schadstoffe

Ausführungen

Das PHYSITRON COMBI Filtersystem erfühlt die Vorgaben nach VERT und TRGS 554.



Funktion der Filterlamellen


